
A L E X I A N E R  S T.  H E D W I G - K R A N K E N H A U S
www.alexianer-berlin-hedwigkliniken.de

Das St. Hedwig-Krankenhaus liegt in Trägerschaft der Alexianer 
St. Hedwig Kliniken Berlin GmbH, die zur Unternehmensgruppe 
der Alexianer GmbH gehört. 
Weitere Informationen unter www.alexianer.de

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N
///// S-Bahn: Hackescher Markt und Oranienburger Straße 

///// U-Bahn: Weinmeister Straße und Oranienburger Tor

///// Regionalbahn: Alexanderplatz, Friedrichstraße, Gesund-

brunnen

///// Tram/Straßenbahn: Hackescher Markt und Rosenthaler 

Platz

///// Parkhaus: Zufahrt Krausnickstraße
P S YC HI AT R ISC HE U N I V ER SITÄT SK LIN IK 
DER C H A R IT É IM S T. HEDW IG-K R A N K EN H AUS
Große Hamburger Str. 5–11, 10115 Berlin

Chefarzt: Prof. Dr. med. Felix Bermpohl

Tel.: (030) 23 11 - 29 04 /// Fax: (030) 23 11 - 27 50

E-Mail: chefarztsekretariat-pukimshk@alexianer.de Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik

A L E X I U S  P F L E G E D I E N S T
Psychiatrische häusliche Krankenpflege

Große Hamburger Straße 5 – 11, 10115 Berlin

Telefon: (030) 23 11 - 21 55 /// Fax: (030) 23 11 - 26 05

E-Mail: alexius-pflegedienst-shk@alexianer.de

E R R E I C H B A R K E I T  D E S  B Ü R O S
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

2 4 - S T Ü N D I G E  R U F B E R E I T S C H A F T

///// FA C H B E R E I C H S L E I T U N G
Andreas Gervink, Fachkrankenpfleger für Psychiatrie

///// P F L E G E D I E N S T L E I T U N G
Mathias Acker, Fachkrankenpfleger für Psychiatrie

///// S T E L L V.  P F L E G E D I E N S T L E I T U N G
Ayse Yilmaz, Fachkrankenpfleger für Psychiatrie

ALEXIUS PFLEGEDIENST
Psychiatrische häusliche Krankenpflege

Stand: April 2025



L E I S T U N G E N
Erreichung von Pflegeakzeptanz und Beziehungsaufbau 

durch:

///// Erschließung des sozialen Umfelds

///// Kontaktentwicklung und Kontaktgestaltung

///// Informationserarbeitung und Konsensfindung zur

Erstellung eines Behandlungsplans

Maßnahmen der Krisenbearbeitung:

///// Befristeter, intensiver Einsatz zur Krisenbewältigung

///// Einbindung aller Akteure im Pflege- und Behandlungs-

prozess (Ärztlicher Dienst, Sozialpsychiatrischer Dienst, 

Klinikmitarbeitendende, Angehörige)

///// Einbeziehung des ambulanten Netzwerks

Kompensatorische Hilfen bei krankheitsbedingten Fähig-

keitsstörungen:

///// Entwicklung von Vereinbarungen über eine regel-

hafte Tages- bzw. Wochenstruktur, in deren Rahmen

Alltagsprobleme aufgegriffen und bearbeitet werden

///// Regelhafte, gemeinsame Prüfung der Umsetzung

der vereinbarten Ziele und Maßnahmen und ggf.

Anpassung an die akuten Bedingungen

///// Recoveryorientierte Angebote zum Aufbau oder 

zur Stärkung der Bewältigungsstrategien

In diesem Flyer stellen wir Ihnen unseren ambulanten 

psychiatrischen Alexius Pflegedienst vor.

der Alexius Pflegedienst ist ein ambulant aufsuchendes An-

gebot und richtet sich an Menschen mit psychischen Krisen, 

die in ihrer selbstständigen Lebensführung in der eigenen 

Wohnung Unterstützung benötigen. 

Im Alexius Pflegedienst bietet ein spezialisiertes Team von 

examinierten Fachkräften ambulante professionelle Betreu-

ung und Pflege für psychiatrisch und gerontopsychiatrisch 

erkrankte Menschen im häuslichen Umfeld. 

Unser Behandlungsangebot soll dazu beitragen, seelische 

Krisen wirksam zu überwinden und langfristig zu vermei-

den. Dabei soll die Behandlung mit größtmöglicher Kon-

tinuität vor allem im gewohnten Lebensumfeld erfolgen, 

während stationäre Aufenthalte verkürzt oder verhindert 

werden.

Unsere Behandlungsprinzipien gründen in einer partner-

schaftlichen, entwicklungsfördernden und psychothera-

peutischen Haltung gegenüber den Patient*innen und der 

Überzeugung, dass individuelle Genesung (Recovery) und 

subjektives Wohlbefinden wichtige und erreichbare Ziele 

sind.

Ihr Team vom Alexius Pflegedienst

Z I E L E
///// Vermeidung bzw. Verkürzung von Klinik-

aufenthalten

///// Sicherstellung einer ambulanten ärztlichen

Behandlung

///// Rückgewinnung bzw. Stärkung der Unabhängig-

keit und Selbstbestimmung

///// Verbesserung bzw. Ausweitung von Handlungs-

kompetenzen im Umgang mit der Erkrankung und

deren Folgen


